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Gedanken zum Monatsspruch Juni 2022 

„Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf 
deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod. 

(Hohelied der Liebe 8,6)“ 

Wer den Namen der Geliebten auf eigener Haut tätowieren lässt, kann vielleicht 
besser nachempfinden, was ein Siegel auf dem Arm bedeutet. Zwei Menschen 
haben sich ins Herz geschlossen. Sie müssen ihre Liebe kenntlich machen, weil 
sie in ihnen brennt: sie gehören jetzt zusammen! In einer unbeständigen Welt ist 
die permanente Tätowierung ein starkes Zeichen für die Entschlossenheit: Nichts 
soll uns voneinander trennen. 

„Marmor, Stein und Eisen bricht, aber unsre Liebe nicht. Alles, alles geht vorbei, 
doch wir sind uns treu.“  Im Moment des Versprechens lodert die Liebe, das Feuer, 
das das Herz wärmt und das Gesicht strahlend macht. Und die Glut der Liebe soll 
so bleiben, und nicht gelöscht werden. 

Liebe ist stark wie der Tod. „Der Tod ist sicher, aber das Leben nicht.“ In diesem 
Sinne wünscht man sich, dass die Liebe so stark ist wie der Tod.  

Dass die Liebe zwischen Menschen flüchtig ist und schnell verändert werden kann, 
weiß fast Jeder und Jede. Aber die Bemühung, sich an der Liebe festzuhalten, hat 
nie aufgehört. Das Versprechen zueinander bleibt gerade angesichts der 
Unbeständigkeit im Leben immer ein bewegendes Moment. 

Eigentlich ist die Liebe stärker als der Tod. Bei den Beerdigungen spüre ich am 
meisten, dass der Tod die Erinnerungen an einen geliebten Menschen überhaupt 
nicht wegnehmen kann. Der Tod ist vor der Liebe machtlos. Er hat nicht das letzte 
Wort, denn die Liebe geht weiter. 

Die Auferstehung Jesu zeigt uns, was Liebe möglich macht. Aus Liebe ist Jesus für 
uns Menschen gestorben, aus Liebe hat er für uns den Tod besiegt. In der Bibel 
symbolisiert eine Partnerschaft die Beziehung zwischen uns Menschen und Gott. 
Gott bleibt ewig treu zu seinem Volk, auch wenn es abtrünnig wurde. Dieser Bund 
konnte nur einseitig von uns Menschen gebrochen werden. Das Versprechen von 
Gott gilt für immer, und er wartet immer darauf, dass wir zu ihm zurückkehren. Egal 
in welcher Situation im Leben wir uns befinden, ist immer jemand für dich da, das 
ist Jesus Christus.  

Mit herzlichen Segensgrüßen 

Ihre Pfarrerin Luping Huang 

 

www.kirche-teltow.ekbo.de 

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 

www.ekbo.de 
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Gottesdienste im Juni  

04.06. Pfingstsamstag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
   Konfirmation 

05.06. Pfingstsonntag 10.30 Uhr Friedhofskapelle 
   Pfrn. Bindemann & Team des   
   Begegnungscafés 

  10.30 Uhr St. Andreaskirche  
   Konfirmation 

  12.30 Uhr St. Andreaskirche  
   Konfirmation   

06.06. Pfingstmontag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
   Gottesdienst im Rahmen der Visitation,  

mit Verabschiedung von Pfrn. Huang und 
KiGo (s. Artikel Seite 5) 

12.06. Trinitatis 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
Pfrn. Bindemann, mit Abendmahl (bitte 
eigene Becher mitbringen) 

19.06. 1. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche (evtl. davor) 
 nach Trinitatis   Regionalgottesdienst mit Vorstellung des 

neuen regionalen Jugendmitarbeiters (s. 
Artikel Seiten 6+9) 

  20.00 Uhr  Taizé-Andacht 
   Christopher Sosnick 

26.06. 2. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Huang und Pfr. Manntz,  
   mit Taufen und KiGo 

03.07. 3. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

Kindergottesdienst 
Wir feiern weiterhin an jedem Sonntag KiGo, der parallel zum 
Gottesdienst in der St. Andreaskirche um 10.30 Uhr im Pfarrhaus 
stattfindet. Gerne können Sie als Eltern auch mit uns im KiGo 
sein. Wir brauchen Verstärkung im Team. Wenn Sie sich in 
unserem KiGo-Team engagieren möchten, kontaktieren Sie bitte 
Martin Bindemann.  

Herzliche Grüße vom KiGo-Team 
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   Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

05.06. 

Partnerkirchen in der Ökumene 
und Jugendbildungsstätte und 
Rüstzeitenheim „Helmut- 

Gollwitzer-Haus             - je ½ - 

Konfirmanden- und Jugendarbeit 
(St. Andreaskirche) 

Begegnungscafé (/Friedhofs-
kapelle)                               - je ½ - 

06.06. 
Arbeit des Ökumenischen 
Frauenzentrum Eva Arche e.V. 

Engel & Mensch 

12.06. Arbeitslosenarbeit Erwachsenenchor 

19.06. 
Suchthilfe und Hilfe für Men-
schen in Notlagen (je zur 
Hälfte) 

Familienfreizeit 

26.06. 
Arbeit der Bahnhofsmissionen 
e.V. Konfirmandenfahrten 

 
Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 

Aufgrund der Corona-Einschränkungen können wir aktuell leider nur Andachten für 
die Bewohner*innen der Einrichtungen anbieten. Bitte erfragen Sie Termine und 
Uhrzeiten bei Ihrer Heimleitung. 

 

Gottesdienste in der Siedlungskirche 

Nach Abschluss des Kita-Ersatzneubaus können wir die Siedlungskirche auch 
wieder für Gottesdienste nutzen. Das wollen wir auch sehr gern tun. Da noch 
einige Aufräum- und Umzugsaktionen anstehen, können wir nach den 
Sommerferien dort wieder Gottesdienste feiern.  

 

Veranstaltungen unter Corona 
Dank der sinkenden Coronazahlen ist die Maskenpflicht auch im Gottesdienst und 
bei den Gemeindeveranstaltungen entfallen.  

Wir feiern weiterhin das Abendmahl mit Einzelkelchen bzw. –bechern, stehen aber 
vorne im Altarraum und nicht mehr in den Reihen. 

Ein Tragen der Masken beim Singen im Gottesdienst ist zu empfehlen. 
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Konfirmation 
Endlich ist es so weit! Nach zweijährigem Konfirmationsunterricht werden 32 junge 
Menschen am Pfingstwochenende ihr Jawort vor Gott und vor Menschen abgeben, 
um ihre Taufe zu bestätigen. Es wird insgesamt drei Konfirmationsgottesdienste in 
der St. Andreaskirche geben (siehe Gottesdienstplan). Eine bestimmte Anzahl von 
Sitzplätzen werden für die Angehörigen reserviert, die Gemeinde ist aber herzlich 
eingeladen, dieses Glaubensfest mitzuerleben.  

Die Corona-Einschränkungen wurden aufgehoben, so dass die Besucher*innen-
zahl nicht mehr eingeschränkt ist. 

 

Pfingsten  
Viele Sprachen und tönerne Tauben in der  

Friedhofskapelle 

Pfingsten, das Fest des Heiligen Geistes. Gottes Geist erfüllt die Jünger. Diese 
wiederum überwinden ihre Sprachlosigkeit. Sie sprechen die Menschen an. Die 
Jünger erzählen vom Glauben. Sie geben Zeugnis, erfüllt von dem Heiligen Geist 
Gottes. Alle, die vorbeikommen, verstehen sie, sogar in der Muttersprache. Die 
Menschen sprechen wieder miteinander. Sie entdecken das Miteinander und 
Gottes Kraft neu. 5000 lassen sich an diesem Tag taufen. So gründet sich die 
erste christliche Gemeinde: Happy Birthday, Kirche!  

Wir greifen die biblische Erzählung auf. Wir nehmen Sie hinein in die geistbeseelte 
Schilderung. Wir lassen verschiedene Sprachen im Gottesdienst erklingen. Das 
Vaterunser kann Jede*r in der eigenen Muttersprache beten. Die Lieder erzählen 
von Gottes Kraft.  

Auch haben wir weitere Besonderheiten vorbereitet. So wurden bei einem 
Kreativworkshop Tauben getöpfert. Diese verstecken wir in der Kapelle. Mal 
sehen, ob Sie sie alle entdecken? Nach dem Gottesdienst laden wir gerne zu einer 
Tasse Kaffee ein. Das Team freut sich sehr darauf mit Ihnen den Vormittag des 
Pfingstsonntags zu verbringen.  

Der Gottesdienst beginnt am Pfingstsonntag, 05. Juni, um 10.30 Uhr in der 
Kapelle auf dem Friedhof, Weinbergsweg 1. 

 

Visitationsgottesdienst 
Wie bereits in den letzten Gemeindenachrichten angekündigt wurde, wird unsere 
Gemeinde hinsichtlich des Handlungsfelds „Organisation und Leitung“ visitiert. Ein 
Bericht aus dem GKR wurde bereits im Mai abgegeben. Allen Mitarbeitenden und 
Gemeindegliedern steht die Möglichkeit offen, sich gegenüber der Visitationskom-
mission zu dem obengenannten Handlungsfeld zu äußern.  
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Durch einen Gottesdienst wollen wir uns vergewissern, in wessen Namen wir 
gemeinsam bei dieser Visitation unterwegs sind. Das Thema dieses Gottesdiens-
tes am Pfingstmontag ist „Viele Gaben - ein Geist“. Die Visitationskommission 
unter der Leitung von Superintendenten Dr. Krug wird an dem Gottesdienst 
teilnehmen und zu Wort kommen. Weiterhin wird in diesem Gottesdienst Pfarrerin 
Huang nach anderthalb Jahren Dienst in der St. Andreas Kirchengemeinde 
verabschiedet. 
 
 

Regionalgottesdienst 
In diesem Jahr sind zwei Regionalgottesdienste der Region Teltow-Kleinmachnow-
Stahnsdorf geplant. Der erste findet am 19. Juni in der St. Andreaskirche statt und 
der zweite am Reformationstag in der Kirche in Stahnsdorf. Durch die gemeinsa-
men Gottesdienste wollen wir die Verbundenheit der Gemeinden sichtbar machen 
und noch mehr Austausch zwischen den Gemeinden anregen. Ein Pfarrteam wird 
gemeinsam die Gottesdienste gestalten. Wenn ein Regionalgottesdienst gefeiert 
wird, findet an diesem Tag kein anderer Gottesdienst in den beteiligten Gemeinden 
statt. 

Beim Gottesdienst am 19. Juni, um 10.30 Uhr gibt es noch einen besonderen 
Anlass: Der neue Regionaljugendmitarbeiter, Friedrich Wolter, wird begrüßt, der ab 
1. Juni die Jugendarbeit in der Region begleitet. Nach dem Gottesdienst gibt es 
einen Empfang. Alle sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst zu besuchen und 
auch anschließend dabei zu sein. 

Für den Empfang suchen wir Unterstützung wie Kuchenspenden und Betreuung 
der Essensausgaben. Wenn Sie uns helfen können, kontaktieren Sie bitte die 
Organisatoren Pfrn. Luping Huang oder Martin Bindemann.  

Herzlichen Dank! 
 
 
 
 

Taizé-Andacht 
Am Sonntag, 19. Juni um 20.00 Uhr wird die St. Andreaskirche 
wieder im Kerzenschein leuchten. Zeit für Gott – Zeit für sich 
selbst – Zeit füreinander.  

Die Taizé-Abende sind ein bewegendes Erlebnis. Lassen Sie 
sich herzlich einladen, um miteinander eine Taizé-Andacht zu 
feiern. 
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Orgelandachten 
Feiern Sie mit uns eine etwa 30 Minuten lange Andacht 
und freuen Sie sich auf Orgelmusik passend zum 
Kirchenjahr.  

Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr in der  
St. Andreaskirche 

 

 

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat 
Liebe Gemeindeglieder, 

am 30. April ist der Kindergarten 
nun in die neuen, lang ersehnten 
Räume gezogen, was für ein Tag!  

 

 

 

 

 

 

 

Bei strahlendem Sonnenschein begannen die ersten 
Kindergruppen schon am frühen Morgen mit dem 
Umzug. Die Mitarbeiter*innen der Kita, des Friedhofes 
und der Gemeinde starteten dann gemeinsam mit 
einigen hilfsbereiten Kitaeltern und GKR-Mitgliedern um 
12.30 Uhr mit der großen Einräumaktion. Euch allen ein 
herzliches Dankeschön für den tollen Einsatz, der 
richtig Spaß gemacht hat!  

Wir freuen uns sehr, dass die Mitarbeiter*innen des Friedhofes mit unserem 
Elektrofahrzeug die Entsorgung von Pappe, Sperrmüll usw. übernehmen. Man 
staunt, was sich da alles so angesammelt hat. 

Inzwischen hat nun die Überarbeitung des Kitaaltbaues begonnen. Das neue 
Leiterinnenbüro, ein Personalraum, ein Lagerraum und 2 Räume die für kleine 
Gruppen, wie die schlauen Füchse, genutzt werden, befinden sich dann im Altbau. 

Besonders freut sich die Kita und der Gemeindekirchenrat auf die 
Einweihung am 24. Juni, zu der wir hiermit alle Interessierten herzlich 
einladen. Beginnen werden wir um 10.00 Uhr auf dem Kitagelände. 

Nun heißt es also: "Und sie brachten Kindlein zu ihm, dass er sie anrührte. Die 
Jünger aber fuhren die an, die sie trugen. Da es aber Jesus sah, ward er unwillig 
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und sprach zu ihnen: Lasset die Kindlein zu mir kommen und wehret ihnen nicht; 
denn solcher ist das Reich Gottes. (Mk. 10, 13-16)" 

Der Gemeindekirchenrat und der Gemeindebeirat haben am 27.April eine schöne 
Andacht und Bibelarbeit mit Frau Pfrn. Lorasch, im Rahmen ihrer Vorstellung in der 
Gemeinde, erlebt. Nun freuen wir uns auf ihren Dienstantritt im Sommer. 

Weiterhin wurden Personalanstellungen für unsere Kita und für die Gemeinde 
besprochen und auch der Haushaltsabschluss für 2021 ist fertig geworden. 

Über die Visitation der Gemeinde durch den Kirchenkreis werden wir in einem der 
nächsten Gemeindenachrichten berichten. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Gemeindekirchenrat 

Enrico Roesler (GKR-Vorsitzender) 

 

Danke, dass ich hier sein durfte! 
Liebe Gemeinde, 
zum letzten Mal wende ich mich als Pfarrerin der 
Gemeinde St. Andreas Teltow im Gemeindebrief an Sie. 
Ab 1. Juli werde ich in die neu umbenannte Emmaus 
Gemeinde im Zehlendorf gehen. Dort werde ich 
Vertretungsdienst machen, bevor ich eine feste Stelle 
finde.  

Mit Dankbarkeit schaue ich auf die vergangenen 
anderthalb Jahre zurück. Es war wieder eine prägende 
Zeit für mich. Mir ist Vertrauen geschenkt worden, was 
nicht immer selbstverständlich ist. Die Zusammenarbeit 
mit dem engagierten hauptamtlichen Team war 
inspirierend. Von dem Pfarrteam im Sprengel und in der 

Region erfuhr ich rechtzeitige Unterstützungen. Ich staune immer noch, wie die 
Gemeinde mit kompetenten Ehrenamtlichen beschenkt ist: Jugendliche, 
Erwachsene, Senioren identifizieren sich mit der Gemeinde, bringen ihre Zeit und 
ihr Wissen mit, und bereichern das Gemeindeleben. Die Zusammenarbeit mit der 
Stadt war auch sehr konstruktiv. Die Begegnungen und Gespräche miteinander 
waren oft sehr anregend. Hier durfte ich einiges Neues ausprobieren, Gottes-
dienstformate wie Familienkirche, Kantatengottesdienst und mehrsprachigen 
Gottesdienst gestalten. Auch wenn die Corona-Einschränkungen und einige 
Kommunikationsschwierigkeiten uns vor Herausforderungen stellten, ist uns bei 
der Gemeindearbeit vieles gelungen. Dass das Potential in der Gemeinde sehr 
groß ist, bin ich überzeugt. Ich hoffe, dass die Gemeinde als Leib Christi weiterhin 
ein Segen ist, sowohl für die Menschen, die hier seit langem wohnen, als auch für 
die Geschwister, die dazu gekommen sind. 

Danke, dass ich hier sein durfte. Bleiben Sie behütet auf allen Ihren Wegen. 

Mit herzlichen Segensgrüßen Ihre Luping Huang 
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Neuer Mitarbeiter der Regionalen Jugendarbeit  
Liebe Jugendliche, liebe Gemeindeglieder*innen, 

mittels dieses kurzen Textes möchte ich mich bei 
Ihnen und Euch vorstellen. 

Mein Name ist Friedrich Wolter, ich bin 22 Jahre alt 
und werde ab dem 1. Juni die Stelle des 
Jugendmitarbeiters für die Gemeinden Großbeeren, 
Güterfelde, Kleinmachnow sowie Teltow über-
nehmen. 

Ich selbst stamme aus Senzig bei Königs 
Wusterhausen, habe in der dortigen Lukas-
Kirchengemeinde die Christenlehre besucht und 
wurde 2014 konfirmiert. Im Anschluss daran war ich Teil der Jungen Gemeinde, 
immer wieder ehrenamtlich in der Gemeinde aktiv und auch Mitglied des 
Kreisjugendkonvents des Kirchenkreises Neukölln. Nach meinem Abitur im Jahr 
2018 nahm ich an der Evangelischen Hochschule in Berlin-Zehlendorf das Studium 
der Evangelischen Religionspädagogik auf, welches ich im März dieses Jahres 
erfolgreich abgeschlossen habe. 

Für meine künftigen Aufgaben im Bereich der Jugendarbeit ist es mir vor allem 
wichtig Euch, den Jugendlichen, einen geschützten Raum zu bieten. In diesem 
sollt Ihr, von mir unterstützt, die Möglichkeit haben Euch selbst, mit Euren 
Talenten, Fähigkeiten, Problemen und Fragen einzubringen, aktiv Verantwortung 
zu übernehmen und kleinere oder größere Projekte zu gestalten, sowie vielleicht 
auch einfach mal zur Ruhe zu kommen. 

Ich freue mich sehr darauf, Sie und Euch ab Juni kennenlernen zu dürfen und 
hoffe auf eine spaß-bringende, aber ebenso produktive Zusammenarbeit für alle 
Seiten. Sollten Sie oder Ihr mit mir außerhalb der regelmäßigen Treffen Kontakt 
aufnehmen wollen, nutzen Sie bzw. nutzt Ihr zunächst die Kontaktdaten des 
Gemeindebüros. Meine offizielle Vorstellung erfolgt im Rahmen des Regionalgot-
tesdienstes am 19. Juni. 
 
 

Gruppen und Gemeindekreise 
Religionsunterricht für Erwachsene 
Der Religionsunterricht für Erwachsene trifft sich am Freitag, 24. Juni, 19.30  Uhr, 
in der Siedlungskirche. Bei mitgebrachten Speisen wollen wir das Halbjahr 
ausklingen lassen und in die Sommerpause gehen. Interessenten/Gäste sind he 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Das nächste Café findet erst wieder am 23. Juli statt. 

Informationen erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail 
(Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter www.kirche-
teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+Gmvfdiumjohtijmgf.UfmupxAhny/ef');
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Theatergruppe improFUN 
Die Proben der Theatergruppe finden jeden Dienstag von 19.00 bis 
22.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt. Wer Lust hat 
mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor Publikum zu 
spielen, der melde sich bitte bei der Leiterin der Gruppe, Peggy 
Langhans (kontakt@peggy-langhans.de oder 0160 / 94826795). 

Nähkreis 
Der Nähkreis trifft sich wieder dienstags ab 9.00 Uhr. Wer Lust am Nähen und 
Reparieren hat, ist herzlich willkommen. Gemeindeglieder, die etwas zum Ändern 
oder eine Reparatur haben, dürfen ihre Sachen gern unter Angabe von Namen 
und Telefonnummer im Gemeindebüro abgeben. Weitere Informationen dazu bei 
Erika Pietsch. 

Männerkochkreis 
Bitte nehmen Sie Platz an unserer Tafel. Gemeinsam wird geschnipselt, gebrutzelt 
und gegessen. Kommen Sie gerne mit dazu. Wir treffen uns im Männerkochkreis 
immer am zweiten Donnerstag des Monats, dieses Mal am 09. Juni ab 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus. Neben dem gemeinsamen Kochen reden wir über „Gott und die 
Welt“ und haben auch immer einen Blick auf die kommende Zeit in unserer 
Gemeinde.  

Helferkreis  
Die Gemeindenachrichten liegen ab Mittwoch, 22. Juni zur Abholung bereit. Neue 
Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen! Informationen im Gemeindebüro. 

Näh-Café 
Wir laden Sie herzlich zum Näh-Café ein. Wir treffen uns am Samstag, 18. Juni  
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus. Auch wenn Jede und Jeder am eigenen 
Projekt arbeitet, ist es doch ein gemeinsames Werkeln. Denn in Gesellschaft näht 
es sich leichter. Natürlich werden Tipps und Tricks weitergegeben. Herzlich 
willkommen sind Neugierige der ersten Stiche bis zu virtuosen Schnittmusterle-
ser*innen jeden Alters. 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Während der Coronazeit sind Bestellungen telefonisch oder per 
E-Mail (eine-welt-angebot@t-online.de) möglich. Für Abholungen ist 
eine Terminvereinbarung mit Manuela Zellmann notwendig. 
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Angebote für Kinder und Jugendliche 

Die Kirchenmäuse  

Liebe Eltern, liebe Kinder, 
Die Kirchenmäuse treffen sich mittwochs von 
9.30 bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche. Wir freuen uns, dass Sie als 
Familie wieder die Zeit mit Gleichgesinnten 
verbringen können. Auch Sie als Eltern kommen 
in entspannter Atmosphäre ins Gespräch. Wir 
freuen uns auf Sie. Ihre Miriam Fischer und 
Martin Bindemann 

 

Christenlehre 

Christenlehre ist Kirche mit Kindern im Grundschulalter. Wir 
treffen uns im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Wir 
bedenken kirchliche oder biblische Themen. Dazu wird 
gebastelt, gespielt, gelernt und gefeiert. Wir treffen uns in 
zwei Gruppen:  
Die Kinder der Klassen 1 bis 3 treffen sich mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.  
Die Kinder der Klassen 4 bis 6 treffen sich mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.  
In Ruhlsdorf sind die Kinder der Klassen 1 bis 6 donnerstags von 14.00 bis 
15.00 Uhr zusammen. 
Ich freue mich sehr darauf, auch Ihr Kind zu begrüßen. Ihr Martin Bindemann 

Konfirmandenunterricht 
Der erste Elternabend des neuen Jahrgangs findet am Donnerstag, 23. Juni, um 
19.00 Uhr, in der Siedlungskirche statt. Fragen richten Sie bitte an Pfarrer Noack. 
 

Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich in zwei Gruppen, dienstags ab 18.00 Uhr bzw. 
donnerstags ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Ansprechpart-
ner ist Hendrik Oremek, 0160 / 6776687. 

Theatergruppe für Kinder: improKIDS 

Die Proben der Kinder-Theatergruppe (8 bis 12 Jahre) finden 
jeweils dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche statt. 
Informationen und Anmeldungen bei Peggy Langhans  
(kontakt@peggy-langhans.de). 

 



12 

 

Kirchenmusik 
Kantorei 

Der Erwachsenenchor trifft sich zu den Proben immer montags von 19.30 bis 
21.30 Uhr im Pfarrhaus. Die Chorproben finden aktuell in kleiner Besetzung 
wieder statt. Gemeinsam bereiten wir Gottesdienste vor, aber auch kleinere 
Konzerte. Sie können jederzeit einsteigen, melden Sie sich gerne bei Kantor 
Christopher Sosnick. 

Posaunenchor 

Die Proben finden dienstags um 19.15 Uhr im Pfarrhaus statt. Interessenten 
melden sich bitte bei Angelika Niendorf (03328 / 471502). 
 

NEU: Flötenkreis 

Die Proben finden dienstags von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr im Pfarrhaus statt. 
Auch Anfänger sind herzlich willkommen. Anmeldung bei Kantor Christopher 
Sosnick. 
 

Sommerkonzert 

Am Sonntag, 3. Juli um 17.00 Uhr laden 
wir Sie herzlich zu einem Sommerkonzert 
in die St. Andreaskirche ein.  

Die Kantorei wird die Keltische Messe 
„Das Licht in unserem Herzen“ aufführen. 

Freuen sie sich auf schöne Melodien und 
zu Herzen gehende Texte von Peter 
Reulein und Jürgen Eckert. 
 
 
 

Orgeltag: Wir bauen eine Orgel! 

Am Mittwoch, 8. Juni um 18.00 Uhr sind Sie 
herzlich in die St. Andreaskirche zu einer 
Orgelveranstaltung eingeladen. Es gibt 
Orgelmusik für die Ohren, außerdem für alle 
Interessierte - auch für Kinder - einen Orgel-
bausatz. 

In 90 Minuten werden wir aus vorgefertigten 
Orgelteilen eine spielbare Orgel zusammenbau-
en und spielen! 

Das Angebot richtet sich an Erwachsene und 
Kinder ab 8 Jahren. 
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Wir und unsere Geschichte 
Mit dem 8. Mai haben wir in unserer Gemeinde ein Geschichtsprojekt gestartet. Wir 
beschäftigen uns mit Themen zur Zwangsarbeit und verbinden die Thematik mit 
der Geschichte unserer Stadt und unserer Gemeinde. Eine Schulklasse beteiligt 
sich auch an diesem Projekt. Möchten Sie uns bei dem Projekt unterstützen? 
Haben Sie Unterlagen zum Thema Zwangsarbeit, vielleicht speziell in Teltow? Gibt 
es bei Ihnen familiäre Zusammenhänge?  

Werden Sie auch Teil unserer Geschichtsarbeit. Wir treffen uns am Donnerstag, 
16. Juni, um 17.00 Uhr, im Pfarrhaus.  

Herzliche Grüße Christoph Noack und Martin Bindemann 

 

Offene Kapelle 
Wir öffnen jeden Samstag die Kapelle zur Einkehr von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Sie können eine Kerze entzünden, 
einen Moment innehalten, Platz nehmen oder „einfach 
kurz verschnaufen“.  

Ohne Ihre Mitwirkung geht es nicht 

Das Angebot „Offene Kapelle“ ist eine tolle Sache, aber ohne Unterstützung 
können wir dieses Angebot leider nicht regelmäßig anbieten.  

Von Ostern bis zum Ewigkeitssonntag möchten wir die Kapelle auf dem Friedhof 
öffnen. Ihre Mitwirkung hier wäre das Öffnen, Beaufsichtigen und wieder 
Abschließen der Kapelle. Es geht nicht um Führungen und / oder Erklärungen zum 
Friedhof oder zur Kapelle.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Martin Bindemann. 

 

 

Tanztee  
immer montags 11.00 bis 12.30 Uhr 

Es ist ein neues Angebot. Zusammen mit der Tanzlehrerin Natalia Stärk laden wir 

ein zum Tanztee. Wie der Name verrät, gibt es Tee und Gebäck und es wird 

getanzt. Es kann auch allein und sitzend am Platz getanzt werden. Frau Stärk hat 

viele Ideen im Gepäck. Kommen Sie gerne dazu und genießen Sie eine gesellige 

Zeit. Wir treffen uns montags ab 11.00 Uhr im Pfarrhaus.  
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Kreativworkshop 
  

Der nächste Kreativworkshop findet am Samstag, 
25. Juni von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Siedlungskirche statt.  

Der Sommer steht bevor und die Ferien nahen. 
Es erwartet Sie ein reichhaltiges und sommerlich 
leichtes Angebot. So gibt es die Möglichkeit zu 
zeichnen oder auch Lernen der Aquarelltechnik. 
Es kann Schmuck gestaltet werden oder Dinge 
marmoriert werden. Das Gestalten von Textilien 
ist ebenso dabei wie die Holzwerkstatt. Bestimmt 
wird das Angebot noch erweitert.  

Das Team würde sich sehr freuen, auch Sie zu 
begrüßen. 

 
 

Lange Tafel  
- Lesung im Sommergarten - 

 
Wann:  Samstag, 11.Juni, 11.00 Uhr  

Wo:  Treffpunkt ist diesmal der Pfarrgarten  

Lesen ist etwas Wunderbares! Gemeinsam 
Lesen oder Vorlesen ist fast noch schöner. Das 
möchten wir gemeinsam ausprobieren.  

Es kann alles vorgetragen werden… Ihre / Eure 
Lieblingsgeschichte, ein Märchen, ein Gedicht, 
eine Fabel oder einfach ein besonderer Spruch 
aus dem guten, alten Poesie-Album. Es soll ein 
bunter Strauß werden und alles, was 
Ihnen / Euch gefällt, passt gut zu dieser Idee.  

Wir freuen uns auf die Beiträge und sind 
neugierig, was uns erwartet. 

Es grüßen herzlich  

Martin Bindemann und Gudrun Mrawietz 
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Kunst und Kultur auf dem Friedhof 
Sommerlich wird es bei Kunst und Kultur auf dem Friedhof.  

Der Potsdamer Musiker Ronald Gottschling hat ein neues Trio zusammengestellt. 

Wir begrüßen sie am Samstag, 11. Juni um 17.00 Uhr. Es erklingen Melodien aus 

Barock, Klassik und Moderne. Dazu passend werden kurze Texte gelesen. So geht 

es heiter und beschwingt in den Sommer. 

 
 

Familienfreizeit im Schlaubetal 
2. bis 4. September 

Du bist Willkommen! Angelehnt an die Jahreslosung freuen wir 

uns auf dieses Wochenende im September. Das wollen wir 

wieder in der Jugendherberge „Brehmsdorfer Mühle“ im 

Schlaubetal verbringen. Als 

besonderes Highlight: Die 

Familienfreizeit wird 10! 

Dementsprechend werden wir 

das gesamte Wochenende als 

„Kindergeburtstag“ gestalten. Mit vielen Über-

raschungen, Spielen, Themen, Basteleien und einer 

Überraschungstüte zur Abreise. 
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Statt eines Geschenkes bitten wir um Ihre Anmeldung bis zum 12. Juni. Ach ja, 

es ist uns gelungen die Preise stabil zu halten: 80,00 EUR für Erwachsene, 30,00 

EUR für Kinder ab sechs Jahren und 15,00 EUR für Kinder von drei bis fünf 

Jahren. Wie immer gilt: wegen des Geldes soll niemand zu Hause bleiben müssen; 

unsere Gemeinde hilft.  

Anmelden können Sie sich bei Martin Bindemann oder Verena Arndt. 

 

Santa Andrea  
Es kann wieder losgehen! Unser Floß 
startet wieder in die Saison. Mit 
unserem Gemeindefloß, der „Santa 
Andrea“ können Sie gemütlich die 
Havel erleben. Das Floß bietet Platz 
für bis zu 6 Personen. Der 6-PS-Motor 
ist führerscheinfrei. Wenn Sie das Floß 
zum ersten Mal nutzen, bekommen Sie 
eine Einweisung. Über freie Termine 
informiert Sie der Kalender unter: 
https://flossstandrea.blogspot.com  

Hier bekommen Sie auch weitere Infos zu Ausstattung, Nutzung und Tourentipps. 
Der Liegeplatz ist in Potsdam auf der Halbinsel Hermannwerder. Vor hier aus 
haben Sie ein tolles Wassergebiet direkt vor dem Bug. Genießen Sie Potsdam und 
Umgebung vom Wasser aus. 

 

 

Gebetspool 
Bis Ende Juni finden Menschen an den drei Standorten 
unserer Gemeinde (St. Andreaskirche, Siedlungskirche, 
Friedhofskapelle) jeweils einen Gebetspool. Es lädt zum 
Gebet ein, auch wenn es keine Gottesdienstzeit ist. Die 
Steinchen werden gezählt, im Gottesdienst genannt und in 
die Fürbitte mit aufgenommen. 
 
 
 

Bei Gesprächsbedarf oder für Seelsorge steht Ihnen Pfrn. Luping Huang zur  

Verfügung. Sie finden sie donnerstags in der Zeit von 10.00 bis 11.30 Uhr im  

Pfarrhaus. 
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Ein kleiner Dank 
Wir danken der Familie Stich für die Spende zweier aufgearbeiteter Kirchenbänke. 
Hier können zukünftig wartende Trauergäste im Laubengang unserer Friedhofska-
pelle Platz finden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                 

Wahlen zum Gemeindekirchenrat 
2022 

 
 

Liebe Gemeinde, 

am 13. November 2022 finden die nächsten Wahlen zum Gemeindekirchenrat 
(GKR) statt.  

Der GKR besteht aus gewählten Ältesten und leitet als oberstes Beschlussgremi-
um die Kirchengemeinde. Gewählt werden müssen fünf Älteste und drei 
Ersatzälteste.  

Herzlich bitten wir Sie, sich schon jetzt Gedanken über Wahlvorschläge zu 
machen. Jedes wahlberechtigte Gemeindeglied (mind. 14 Jahre alt) kann 
Wahlvorschläge beim Gemeindekirchenrat einreichen. Der Vorschlag kann auch 
mehrere Namen enthalten. 

Vordrucke für Wahlvorschläge können im Gemeindebüro abgeholt werden. 

Für die Wahlvorschläge sind, anders als bei den vorangegangenen Wahlen, keine  
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Unterstützerunterschriften mehr nötig. Wählbar sind alle wahlberechtigten 
Gemeindeglieder, die am Wahltag mindestens 18 Jahre alt sind.  

Gewählt wird diesmal nur für eine Dauer von drei Jahren, also bis zur darauffolgen- 
den Wahl 2025. 

Bitte reichen Sie die Wahlvorschläge bis zum 29. August 2022 beim 
Gemeindekirchenrat ein. Die Adresse lautet:  

Gemeindekirchenrat der Ev. Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
Ritterstraße 11 
14513 Teltow 

Auch in den kommenden Ausgaben der Gemeindenachrichten werden wir Sie über 
die GKR-Wahl informieren. 

Herzlichen Dank! 

Pfr. Christoph Noack, Wahlbeauftragter 
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+   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140,  Fax 03328 / 303139 

  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Pfarrerin Luping Huang 0151 / 58829224, luping.huang@gemeinsam.ekbo.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Regionale Jugendarbeit Friedrich Wolter vorerst Kontakt über das Gemeindebüro 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666,  Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr  
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462,  Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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